SEITE  
Gm und GZ
Cabri géomètre II
Abbildungen 1

Abbildungen

Aufgabe:

· Spiegle ein Polygon an einer Geraden!

· Konstruiere ein Polygon, dann eine Gerade (Achse).

· Spiegele das Polygon an der Achse.

· Lege durch zwei symmetrische Punkte eine Gerade und miss die Abstände der Punkte zur Achse. 

· Miss den Winkel zwischen der Achse und der Verbindungslinie.

· Miss entsprechende symmetrische Winkel.

[image: image1.wmf]
Vorgehen:

1. Linien: Polygon.

2. Linien: Gerade. Konstruiere neben dem Polygon eine Gerade!

3. Verwandlungen: Geradenspiegelung. Das Polygon wird an der Achse gespiegelt.

4. Linien: Gerade. Zwei symmetrische Punkte werden durch eine Gerade verbunden.

5. Messen: Entfernung und Länge, Winkel. Die Regeln der Achsenspiegelung sollen jetzt überprüft werden:
(Entsprechende Längen, Winkel und Flächen sind gleich gross.)

6. Versuche ein ähnliches Vorgehen bezüglich Punktespiegelung.

7. Probiere die Parallelverschiebung aus.

8. Untersuche die Drehung.

Zentrische Streckung

Aufgabe:

· Konstruiere ein beliebiges, nicht zu grosses Dreieck in die Mitte des Zeichnungsfeldes und beschrifte es mit ABC.

· Setze einen Punkt als Streckungszentrum fest und beschrifte ihn mit Z..

· Verbinde die Eckpunkte des Dreiecks mit dem Streckungszentrum..

· Strecke dieses Dreieck mit einem Faktor 2 und beschrifte es mir A‘B‘C‘.

· Strecke das ursprüngliche Dreieck ABC mit einem Faktor (- 1).

· Was fällt Dir auf ?
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Vorgehen:

1. Konstruiere ein beliebiges, nicht zu grosses Dreieck in die Mitte des Zeichnungsfeldes.

2. Beschrifte dieses Dreieck mit A,B,C mit Hilfe der Funktion Objektname. 

3. Bestimme einen Punkt als Streckungszentrum und beschrifte ihn mit Z..

4. Verbinde die Eckpunkte des Dreiecks und das Streckungszentrum mit Geraden.

5. Gib mit Hilfe der numerischen Eingabe den Streckungsfaktor (2) und (-1) ein.

6. Vollziehe nun die zentrischen Streckungen, indem Du das Streckungszentrum, die zu streckende Figur und den Streckungsfaktor anklickst.

7. Beschrifte die gewonnenen Abbildungen mit A‘, B‘, C‘ bzw. mit A“, B“, C“ .

8. Die zentrische Streckung mit dem Streckungsfaktor (-1) ist eigentlich eine punktsymmetrische Streckung.
Kombiaufgaben mit verschiedenen Abbildungen

· Blende die Koordinatenachsen ein und konstruire eine beliebige Figur in den ersten Quadranten.

· Beschrifte Deine Figur mit A, B, C, … und spiegle sie achsensymmetrisch an der y - Achse.

· Verbinde die Eckpunkte Deiner Figuren und beschrifte auch die gespiegelte Figur mit A‘, B‘, C‘, …

· Spiegle die gespiegelte Figur A‘B‘C‘… am Schnittpunkt der Koordinaten- achsen (0/0).

· Verbinde die Punkte dieser beiden Figuren und beschrifte die gespiegelte Figur mit A“, B“, C“, …

· Drehe die ursprüngliche Figur ABC… um 180 ° um den Schnittpunkt der Koordinatenachsen (0/0) und beschrifte diese Figur mit A“‘, B“‘, C“‘ …, verbinde dann die zusammengehörigen Punkte mit Kreisbogen.

[image: image3.wmf]
[image: image4.wmf]
SEITE  
Semesterarbeit Klasse H93 SS96, 1. Ausbau WH Okt. 96


